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Ronsdorfer Wochenschau 
ZEITUNG für Ronsdorf seit über 68 Jahren

Zwei Verabschiedungen von der Theater-Arbeit an der EFG 
„Junge Helden“ bei einer Heimatsuche mit Hindernissen. Seite 3

Sparkasse stellt spannende Geldscheine aus 
Gutschein über 50 Millionen Mark von der Stadt Ronsdorf. Seite 7

Sonderseiten: Bauen und Wohnen 
Garten, Terrasse, Farben und mehr. Seiten 10-13

Ihr Parkett-Spezialist im 
Bergischen Land! 

Wir schleifen, ölen und versiegeln auch Dein Parkett!er.de

� (02191) 420304 
www.tppartner.de 
Freiheitstraße 47a, Remscheid 
(Zufahrt über Weststraße oder Presover Straße)

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 9.00 – 18.29 Uhr 

Sa. 10.00 – 13.59 Uhr

teppich.parkett 
partner

ww.bauhaus.info

42285 Wuppertal-Barmen (Lichtscheid) 
Oberbergische Straße 200 
Telefon: 02 02 / 52 70 68-0, Fax: -13 
BAUHAUS GmbH & Co. KG Rheinland 
Sitz: Istanbulstraße 20, 51103 Köln

42285 Wuppertal-Barmen (Lichtscheid)42285 Wuppertal-Barmen (Lichtscheid)
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Produktpräsentation des Herstellers

Produktpräsentation des HerstellersProduktpräsentation des Herstellers

am 30.3. von 10 bis 18 Uhr

-

50

Verlängerungsset für 
Akku-Fenstersauger
Dank des teleskopierbaren Verlänge-
rungssets für den KÄRCHER Fenster-
sauger lassen sich auch hohe
Fenster perfekt und mühelos
reinigen, Auszugslänge 2 m
22654155

Dank des teleskopierbaren VerlängeDank des teleskopierbaren VerlängeDank des teleskopierbaren VerlängeDank des teleskopierbaren Verlänge--
rungssets für den KÄRCHER Fensterrungssets für den KÄRCHER Fensterrungssets für den KÄRCHER Fensterrungssets für den KÄRCHER Fenster--
sauger lassen sich auch hohesauger lassen sich auch hohesauger lassen sich auch hohesauger lassen sich auch hohe
Fenster perfekt und mühelosFenster perfekt und mühelosFenster perfekt und mühelosFenster perfekt und mühelos
reinigen, Auszugslänge 2reinigen, Auszugslänge 2reinigen, Auszugslänge 2reinigen, Auszugslänge 2 mm
2265415522654155

167,- 
Hartbodenreiniger 'FC 5' 
460 W, Arbeitsbreite 300 mm, zuver- 
lässiger Reiniger für Holz-, Stein- und 
Kunststoffböden, saugt und wischt in 
nur einem Arbeitsschritt, rotierende 
Walze für schnelles und gründliches 

Lösen von Verunreinigungen inno- 
vative Selbstreinigungsfunktion, neue, 
verbesserte Saugkopfabdeckung 
26561628

Einbruchschutz HELD
Beratung · Planung · Montage 

Kölner Straße 17 · 42897 Remscheid-Lennep
Sicherheitssysteme 

Telefon 0 21 91 / 66 26 00 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 9:30 - 12:30 Uhr, 14:30 - 18:00 Uhr info@held-sicherheitssysteme.de

Von Moritz Körschgen 

Bei Ka�ee und Kuchen in netter 
Gesellschaft plaudern – und dann 
noch wichtige Ronsdorfer Din- 
ge besprechen? Eine ideale Kom- 
bination �ndet der Heimat- und 
Bürgerverein (HuB) und hatte da- 
her auch in diesem Jahr aus seiner 
Jahreshauptversammlung wieder 
ein gemütliches Beisammensein 
gemacht, bei dem Vorstand und 
Arbeitskreise Berichte über das Ge- 
schäftsjahr 2018 ablieferten. 111 
HuB-Mitglieder und Gäste saßen 
im Saal der Evangelischen Alten- 
hilfe in der Schenkstraße in gesel- 
liger Runde zusammen. 

Ein besonderer Gast an diesem 
Tag war Uwe Luckhaus vom Ver- 
ein „Denkmal Reformierte Kirche 
Ronsdorf e.V.“.Erberichtetevonden 
Anfängen der Reformierten Kirche 
in Ronsdorf – im 18. Jahrhundert 
noch in Form eines kleinen Predigt- 
hauses gegenüber vom „Ellerschen- 
Haus“ in der nach dem Stadtgrün-

der benannten Elias-Eller-Straße. 
Die 1908 gebaute Reformierte 

Kirche ist heute ein imposantes 
Bauwerk, dass in der Kurfürsten- 
straße neben den Gottesdiensten 
regelmäßig Konzerte – am häu- 
�gsten vom Carolus-Quartett – 
veranstaltet. Weiter führte Uwe 
Luckhaus durch die Historie der 
Kirchensanierung und hatte dazu 
anschauliche Fotos aus den vergan- 
genen Jahrzehnten mitgebracht.

HuB zählt 545 Mitglieder und freut sich 
auf die kommenden Veranstaltungen 
Nach der Ka�ee- und Kuchenpau- 
se begann die erste Vorsitzende des 
HuB, Christel Auer, dann mit einem 
Rückblick auf die Aktivitäten des 
Vereins. Weinfest, Busfahrten und 
einen spontanen Frühstücksbrunch 
stellte sie dabei als einige der High- 
lights heraus und war schon voller 
Vorfreude auf die bevorstehenden 
Veranstaltungen, Feste und Fahrten. 
Christel Auer erinnerte dann daran, 
dass die 2018 angedachte Zusam- 
menlegung des Cronenberger Band- 
webermuseums mit dem Bandwir- 
kermuseum nicht statt�nden werde, 
bevor Walter Abram das Wichtigste 
des letzten Jahres aus dem Bandwir- 
kermuseum vortrug. 739 Besucher, 
zwei Schulklassen, zwei Hochzeiten 
und acht weitere Gruppen besich- 
tigten das Museum 2018. 

Werner Schulz fasste die Aktivi- 
täten des Jugendfonds – der nur aus 
Spenden �nanziert wird – zusam- 
men und merkte an, dass WSW-

Kunden über den WSW-Taler den 
HuB-Jugendfonds unterstützen 
können – ohne zusätzliche Kos- 
ten für sich selber. 

Monika Diehle blickte zurück 
und nach vorne: Die LIT.Rons- 
dorf war im letzten Jahr mit 1.175 
Gästen, 37 Veranstaltungen und 99 
Künstlern sehr erfolgreich. Auch 
in diesem Jahr �ndet sie wieder 
statt und zwar vom 12. Oktober 
bis zum 2. November. Außer- 
dem bat die Schriftführerin dar- 
um, den Terminkalender des HuB 
(www.ronsdorfer-buergerverein.de/ 
ronsdorf-live/) intensiver zu nutzen. 

Abschließend referierte Klaus- 
Günther Conrads noch zur spontan 
in Ronsdorf statt�ndenden Quar- 
tiersgartenschau (QuGa), bei der es 
in jedem Monat ab April Veran- 
staltungen rund um Garten, Wäl- 
der und Parks in Ronsdorf geben 
wird.DenAuftakt zurQuGamacht 
der Picobello-Tag am kommenden 
Samstag. Mehr dazu auf Seite 6 
dieser Ausgabe.

Einsatz für die Heimat und ihre Bürger
Jahreshauptversammlung des HuB Ronsdorf – mehr Fotos auf Seite 14

Nur wenige Plätze waren im Saal der Altenhilfe Schenkstraße frei – die Jahreshauptversammlung fand bei den Ronsdorfern großen Anklang.

50 Menschen, die sich besonders im HuB engagieren, hatte Christel Auer auf ihrer Liste – jeder erhielt ein Schokoladenherz als Dankeschön.

Uwe Luckhaus hielt einen Vortrag zu 
den Sanierungsarbeiten an der Refor- 
mierten Kirche.

Mittwochnacht (27./28.3.) steht 
auf der L418 in beiden Fahrtrich- 
tungen im Bereich der Fußgän- 
gerbrücke Hipkendahl jeweils nur 
ein Fahrstreifen zur Verfügung. 
Zwischen 20 und 5 Uhr baut die 
Straßen.NRW-Regionalniederlas- 
sung Rhein-Berg die Baustellenver- 
kehrsführung, die für den Neu- 
bau der Brücke erforderlich war, 
zurück. Voraussichtlich kann die 
neue Brücke im Mai freigegeben 
werden. Der Neubau überspannt 
die L418 mit einer Gesamtlänge 
von 43,50 Metern und kostet rund 
1,2 Mio Euro.

Routinemäßige Wartungsarbeiten 
im Burgholztunnel 
Im Burgholztunnel ist zu folgenden 
Zeiten mit Verkehrsbehinderun- 
gen zu rechnen: Mittwoch (27.3.) 
und Donnerstag (28.3.) in beiden 
Fahrtrichtungen,Montag(1.4.)und 
Dienstag (2.4.) in Fahrtrichtung 
Düsseldorf, Mittwoch (3.4.) und 
Donnerstag(4.4.) inRichtungRem- 
scheid. Dem Verkehr steht jeweils 
zwischen 9 und 16 Uhr nur eine 
Fahrspur zur Verfügung. Die Stra- 
ßen.NRW-Regionalniederlassung 
Rhein-Berg lässt dort Wartungs- 
undReinigungsarbeitenausführen.

Einschränkungen auf der L 418

Gartenbaumschule Uwe Jäger 
Einfahrt Luhnsfelder Höhe 
Am Sonnenblick 11 · 42369 W.-Ronsdorf 
Telefon (0202) 462178 – Fax (0202) 4660599

Endlich Frühling !!! 
Wir zeigen eine große Blütenpracht 

und noch vieles mehr...

teppich.parkett partner 
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid 
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153 
info @tppartner.de 
www.tppartn

Textile Bodenbeläge.Parkett.
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

teppich.parkett partner 
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid 
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info @tppartner.de
www.tppartner.de 

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz
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Kaffee, Kuchen und ein Dankeschön
Eindrücke von der Jahreshauptversammlung des Heimat- und Bürgervereins

Die 1. Vorsitzende, Christel Auer (l.) bedankte sich bei den anderen Vorstandsmitgliedern mit einem Blumenstrauß und erhielt selber ebenfalls ein Zeichen der 
Dankbarkeit von Eckbert Schwager, Monika Danihoff und Monika Diehle (v.l.n.r.).

111 Mitglieder und Gäste des Heimat- und Bürgervereins trugen sich in das HuB-Gästebuch ein. Fotos (4): M.Körschgen

Selbst gemacht und mitgebracht – die vielen Kuchenspenden der HuB-Mitglieder.

Eine starke Muskulatur ist im- 
mens wichtig. Sie m 
Bewegungsap-

para, Muskelverletzungen, Stür- 
ze, Übergewicht und Sto�wech- 
selerkrankungen, z. B. Diabetes. 
Außerdem führt Sarkopenie da- 
zu, dass die Muskulatur wenig 
bis gar nicht genutzt wird, was 
die Problematik weiter verstärkt. 

Körperlicher Verfall lässt sich nicht 
nur aufhalten, sondern umkehren 
„Es gibt keine bessere Anti- 
Aging-Maßnahme“, sagt die 
Schweizer Ärztin Dr. med. Ga- 
briela Kieser. „Es ist eine wis- 
senschaftlich belegte und e�zi- 
ente Maßnahme, um Kraft und 
Muskelmasse zu erhalten, ja so- 
gar zu steigern. Dafür reichen 
bereits zwei Trainingseinheiten 
à 30 Minuten pro Woche.“ 

Das bestätigt auch Prof. Jürgen 
Gießing, Leiter des Instituts für 
Sportwissenschaft anderUniversi- 
tät Koblenz-Landau in einer 2017 
angelegten Studie: „Der körperli- 
che Verfall lässt sich durch Kraft- 
training nicht nur aufhalten, son- 
dern sogar umkehren.“ Es spricht 
also vieles für ein hochintensives 
Krafttraining im hohen Alter. 

Kontakt: Kieser Training 
Remscheid, Kölner Str. 64, 
42897 Remscheid, Tel. 0 21 
91 / 5 89 19 99.

Eine starke Muskulatur ist ein wahrer Jungbrunnen

Anzeige Anzeige

In der St. Anna Klinik kommen seit kurzem Tablets 
zum Einsatz, um Kindern vor Operationen die Auf- 
regung zu nehmen. Der Chefarzt der Klinik für An- 
ästhesie, Intensiv- und Schmerztherapie, Dr. Chris- 
tian Adam, berichtet von den ersten Erfahrungen:

„Wir haben die Tablets seit einigen Wochen in der 
St. Anna-Klinik im Einsatz und sind bisher sehr zu- 
frieden mit dem E�ekt“, so Dr. Adam. Es wurden 
kindgerechte Spiele und Filme, wie „Die Sendung mit 
der Maus“, installiert. Die Kinder sind dadurch ab- 

gelenkt von dem Geschehen um sie herum.
Die Tablets erhalten die kleinen Patienten 
beim Eintre�en im Aufwachraum und be- 
vor ihnen schmerzfrei ein Venenzugang für 
die Narkose gelegt wird. Die Kinder dürfen 
das Tablet behalten, bis sie eingeschlafen 
sind. „Die kurze Trennung von den Eltern 
bemerken die Kinder häu�g nicht“, erklärt 
der Chefarzt. Auch ihr Lieblingskuscheltier 
dürfen die Kinder mit in den OP bringen. 
Häu�g werden diese vorab noch mit Haube 
und Mundschutz aussta�ert, denn auch so 
bauen sich nach der Erfahrung des Anäs- 
thesie-Teams Ängste ab. Täglich werden bis 
zu sechs Kinder ab dem Kleinkindalter in 
der St. Anna-Klinik operiert. Dabei handelt 
es sich um Eingri�e im Hals-Nasen- oder 
Ohrenbereich.

Tablets nehmen Kindern die Angst vor der OP

Oberarzt Dr. Tim Koke und Chefarzt Dr. Christian Adam sind zufrie- 
den mit dem Effekt der Tablets. Foto: Anna Schwartz

St. Anna-Klinik setzt auf moderne Technik

Die Mitarbeiter des Barmer Ver- 
schönerungsvereins (BVV) ha- 
ben die Winterzeit genutzt, um 
die Barmer Anlagen für die neue 
Gartensaison vorzubereiten. 

Hoffnung auf neues 
Feuerwerk der Farben 
Dasüberdurchschnittlich trockene 
Jahr 2018 hat in der Natur große 
Schäden hinterlassen.Im Bereich 
des Toelleturms vertrockneten 
Rhododendren,vondeneneinTeil 
vom abgerissenen Altenheim-Ge- 
lände an der Oberen Lichtenplat- 
zer Straße umgep�anzt worden 
sind. Mit einem Betrag von 2.000 
Euro aus ihren freien Mitteln hat 
dieBezirksvertretungBarmeneine 
Nachp�anzungermöglicht. Insge- 
samt wurden 3.550 Euro für das

P�anzenvonzehnRhododendron 
Hybride „Roseum Elegans“ und 
zehn „Cunningham s̀ White” in- 
vestiert. Die P�anzen wurden um 
den Spielplatz und am Wegesrand 
gegenüberdemPavillongep�anzt. 
Weitere Rhododendren werden 
vor der Hecke um den Toelle- 
turm gep�anzt. 

„Hundetoiletten“ 
in den Barmer Anlagen 
Ihre Verbundenheit zu den Bar- 
merAnlagen,die zumgrößtenTeil 
zum Stadtbezirk Heckinghausen 
gehören, und ihrem Besitzer Bar- 
mer Verschönerungsverein haben 
die Mitglieder der Bezirksvertre- 
tung Heckinghausen mit einem 
großzügigen Betrag von 1.868 
Euro aus ihren freien Mitteln aus-

gedrückt. Mit diesem Geld wur- 
den vier Boxen, die je 396 Euro 
gekostet haben, für die Entsor- 
gung von Hundekot angescha�t. 
Die Boxen stehen in den unteren, 
historischen Barmer Anlagen und 
in den oberen Anlagen. Der Rest 
der Spendensumme ist für Mate- 
rial für den Wegebau verwendet 
worden. Spenden für die Anschaf- 
fung der Kottüten für die Boxen 
werden in der Geschäftsstelle an 
der Oberen Lichtenplatzer Straße 
84 entgegen genommen. 

BVV-Geschäftsführerin Mi- 
chaela Dereschewitz weist we- 
gen zunehmender Probleme und 
das Anspringen von Hunden an 
andere Parkbesucher darauf hin, 
dass Hunde in den Anlagen an- 
geleint werden müssen. -blm

Neues aus den Barmer Anlagen
Vorbereitungen auf die neue Gartensaison




